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Kalendarium
01.03. 1930 Kath.Bildungswerk - „Die 

Hurtigruten - eine Kreuzfahrt 
der besonderen Art“  Fotoprä-
sentation von Maria Knöpfl, 
Heiligeneich

02.03. 1700 Fastengottesdienst für 
Kinder

04.03. 1800 Stille Stunde 
06.03. 930 Hl. Messe mit den Firmkan-

didaten, Fastenaktion
12.03. 1830-1930 Osterbastelmarkt
13.03. 900-1300 Osterbastelmarkt
15.03. Halbtagesausflug Severin 

aktiv: Madame Tussauds und 
Riesenrad

17.03. 1900 Fastengottesdienst
18.03. 1930 Gebetsrunde
19.03. 1730-1900 Osterbastelmarkt

20.03. Palmsonntag
 900-1200 Osterbastelmarkt
 930 Familiengottesdienst mit 

Segnung der Palmbuschen
 1900 Abendgebet mit Gesän-

gen aus Taizé
24.03. Gründonnerstag
 1900 Kinderpassion, Abend-

mahlfeier
25.03. Karfreitag
 1500 Kinderpassion, Todesge-

denken Jesu
 1900 Abendgottesdienst mit 

Kreuzverehrung
26.03. Karsamstag
 1900 Auferstehungsfeier mit 

dem Chor St. Severin
27.03. Ostersonntag
 930 Festgottesdienst mit dem 

Projektchor St. Severin
28.03. Ostermontag
 930 Hl. Messe

30.03. 1600 Kleinkindergottesdienst
31.03. 1945 Reichsbundgruppe, Jah-

resrückblick von Karl Hel-
fer    

Vorschau auf April
01.04.  1800 Stille Stunde
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Geheimnis des Glaubens

Fasten
Wenn Sie dieses Pfarrblatt erhal-
ten, sind wir bereits mitten in der 
Fastenzeit. Vielleicht haben Sie 
sich auch einen entsprechenden 
Vorsatz vorgenommen. Dabei ist 
„auf etwas Verzichten“ ein Element 
von diesen Fastenvorsätzen. Ein 
anderes ist auch, dass durch das 
Verzichten und dem daraus ge-
wonnen „Wert“ jemand anderem 
geholfen wird. Der Begegnungstag 
am 19.03. im Atrium (siehe eige-
ner Artikel) könnte ebenfalls einen 
Mehrwert darstellen: Mit einer 
Zeitspende könnte jeder einzelne 
neue Kontakte knüpfen und mit 
einer Geldspende Leuten in Öster-
reich helfen, nämlich solchen, die 
schon immer im „eigenen Land“ 
leben und denen, die als Flüchtlin-
ge gekommen sind. Wäre da nicht 
auch etwas für Sie dabei?

Fragt ihr glaux

Als im Herbst 1972 das Seelsorge-
zentrum St. Severin gesegnet und 
eröffnet wurde, hing an der Wand 
hinter dem Altar ein großes Aufer-
stehungskreuz. Jesus, der Auferstan-
dene, war zu sehen. Im Hintergrund 
ist ein großes Kreuz aus Aluminium. 
Die Aussage des Kreuzes hat sehr 
gut für den Platz hinter dem Altar 
gepasst. Denn an dieser Stelle spricht 
der Priester nach der Wandlung: 
"Geheimnis des Glaubens." Und alle 
Mitfeiernden antworten: "Deinen Tod, 
o Herr, verkünden wir und deine Auf-
erstehung preisen wir, bis du kommst 
in Herrlichkeit."
Dieser Satz beinhaltet ein wichtiges 
Glaubensbekenntnis. Im Herbst 1990 
wurde das neue Pfarrzentrum eröff-
net. Die Kirche wurde umgestaltet 
und vergrößert. Das Altarkreuz wurde 
im großen Saal aufgehängt. Auf dem 
Altar stand ein Bronzekreuz. Im Laufe 
der Zeit ist mir aber ein Kreuz abge-
gangen, das Tod und Auferstehung 
Jesu verkündet.
Ich habe einen jungen Künstler an-
gesprochen. Er wohnte in Preuwitz 
und war ein Krebspatient. Inzwischen 
ist er leider verstorben. Ich habe ihn 
gebeten, ein sogenanntes "Vortrags-
kreuz", das neben dem Altar steht, 
zu entwerfen. Es sollte wieder ein 
Auferstehungskreuz werden.
Als es fertig war, hatte ich eine große 
Freude. Der Künstler hatte die Idee, 
Jesu Sieg über den Tod in besonderer 
Weise darzustellen. Zwei Finger jeder 
Hand sind so gestaltet, dass sie den 
Buchstaben V darstellen. V steht für 

Viktoria, das bedeutet: Sieg.
Dieses Kreuz möchte uns sagen, dass 
Jesus den Tod besiegt hat, und auch 
wir an ein Leben bei Gott glauben 
dürfen.
Für den Rest der Fastenzeit wünsche 
ich Ihnen besinnliche Zeiten. Ich bitte 
Sie um die Mitfeier der Gottesdienste, 
besonders in der Karwoche.

Liebe Grüße von St. Severin
 Anton Schwinner, Pfarrer



Geburtstage
vom 01.02. – 29.02.2016

70. Zemann Anna, Frauenhofner 
Straße; Gratzl Johanna, An-
ton-Bruckner-Straße; Neulinger 
Christine, Königstetter Straße; 
Kousek Ing. Gerhard, Heinrich- 
Öschl-Gasse; 

75. Dechant Gerlinde, Jakob-Schef-
zik-Gasse; 

80. Harrer Antonia, Staasdorfer Stra-
ße; 

85. Niedl Gottfried, Langenlebarner 
Straße; 

90. Niederleitner Margarete, Dr.-
Billroth-Straße;

91. Gros Anna, Frauenhofner Straße;
93. Ebner Karl, Hagengasse; 
96. Herzog Theresia, Anton-Bruck-

ner-Straße; 

Verstorbene
Ott Leopold, im 81. Lj.
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Es ist schön, dass ...

Herr Markus Koban die Pfarre St. Se-
verin in der Öffentlichkeitsarbeit kräf-
tig unterstützt. Unter seiner Anleitung 
ist die neue Homepage der Pfarre 
entstanden. Wenn unsere Compu-
terkenntnisse nicht mehr ausreichen, 
dann heißt es: „Markus anrufen oder 
herbeiholen.“
Auch bei der Umstellung auf das neue 
Pfarrblatt in Farbe hat er beide Pfarren 
mit Rat und Tat unterstützt. Deshalb 
möchten wir ihm an dieser Stelle 
einmal ein kräftiges DANKE sagen.
Er verzichtet mit seiner Familie auf ein 
Auto. Er fährt in Tulln mit dem Rad und 
nach Wien zu seiner Arbeitsstätte mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln. Darum 
ist er auf dem Bild mit seinem Rad 
zu sehen.

P
FA

R
R

B
LATT  TU

LLN
  ST. SEV

ER
IN

03
2016

34. JAH
R

G
AN

G
 / M

ÄR
Z 2016

Taufen
Pfeffer Lilly, Tulln; Lust Fabian, Tulln; 
Hinko Matheo, Tulln

5Ein Teil des Kinderchores bei der letztjährigen Kinderpassion

Frühschoppen „Coffee to help“und Suppenessen
Die Firmkandidaten laden im Rahmen der Fastenaktion zu „Coffee to help“ am 
Sonntag, 06.03., ein. Nach der Hl. Messe um 930 gibt es beim Frühschoppen 
Kaffee sowie Suppenessen. Fastenwürfel für die Fastenaktion der Diözese „So-
lidarisch leben“ liegen weiterhin in der Kirche auf.

Kultur und Bildung
Verlängert bis 27.03.: Fotoausstel-
lung „St. Severin 25 Jahre nach der  
Weihe der Kirche“

Kinderpassion
Auch heuer sind Ministranten, Erstkommunionkinder und Kinder, die schon älter 
sind, zum Mitsingen bei der Kinderpassion eingeladen. Die Kinderpassion enthält 
Lieder, die kindgerecht die Ereignisse der Karwoche erleben lassen.
Die Kinder, die Freude am Singen haben, sollen am Sonntag, 28.02., und am 
Sonntag, 06.03, nach dem Gottesdienst zur Probe kommen. Dort erhalten Sie 
eine Information über die Gottesdienste am Gründonnerstag und am Karfreitag, 
bei denen sie die erlernten Lieder singen werden.

bewegt.begegnen.2016
bewegt begegnen heißt es wieder 
beim 2. Begegnunglauf in unserem 
Pfarrzentrum am 17.04. Bei der 
gemeinsamen Veranstaltung des 
Caritaskreises unserer Pfarre und der 
Fachschule für Sozialberufe (FSB) 
geht es darum, Mitglieder und Gäste 
unserer Pfarre anzusprechen, kennen-
zulernen, mit ihnen zu plaudern,und 
vielleicht zu merken, dass die eine 
oder der andere in unserer Pfarre 
Hilfe braucht.Besonders dürfen wir 
auch heuer die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Rosenheims mit ihren 
Begleiterinnen und Begleitern vom 
ehrenamtlichen Besuchsteam begrü-
ßen. Für das leibliche Wohl sorgen in 
gewohnter Weise die Schülerinnen 
und Schüler der FSB. So dürfen wir Sie 
herzlich zur gemeinsamen Messe um 
930 Uhr und dem anschließenden Be-
gegnen auf der Pfarrwiese einladen!
 

Begegnungstag
Am Samstag, 19.03., ist im Tullner 
Atrium ein Begegnungstag (14-22 
Uhr) geplant. Ein buntes Programm, 
wie z.B. musikalische Beiträge diver-
ser Chöre oder Informationen von 
und über Vereine, wird es den gan-
zen Nachmittag geben. Am Abend 
spielt dann die Tullner Band „Die 
Drei Faltigen“. Da auch für Speisen 
und Getränke gesorgt wird, sind 
Sachspenden erbeten. Diese mögen 
– wie auch andere Fragen – mit den 
Organisatorinnen Eva Fehringer oder 
Renate Schwaiger (ren_schwaiger@
yahoo.com) abgesprochen werden. 
Der Reinerlös dieser Benefizveranstal-
tung wird je zur Hälfte auf  die Orga-
nisation „Hilfe im eigenen Land“ und 
die Plattform Flüchtlingshilfe Tulln 
aufgeteilt. Weitere Informationen auf 
der Homepage tulln.hilft.at .

Predigten
Sieben neue Predigten von unserem 
Pfarrer finden Sie auf unserer Pfarr-
homepage zum Nachlesen!


